
Antrag 

auf Anerkennung der fachlichen Eignung  

aufgrund einer leitenden Tätigkeit i. S. des 

§ 7 Berufszugangsverordnung für den Straßenpersonenverkehr (PBZugV)

Die Anerkennung der fachlichen Eignung soll erfolgen aufgrund einer … 

 … selbständigen Tätigkeit …    … leitenden Tätigkeit im Rahmen
eines Arbeitsverhältnisses … 

… in einem …

 … Unternehmen des Taxen-/Mietwagenverkehrs. 

1. Angaben zum Antragsteller

Name: Vorname: 

Privatanschrift (Straße, PLZ und Ort): 

Bei Unternehmen: ggf. Firma (sofern im Handelsregister eingetragen) sowie Unternehmensanschrift: 

Tel. (privat): Mobiltelefon: 

Tel. (Unternehmen) Fax. (Unternehmen) 

E-Mail: 

Geburtsdatum: Geburtsort/Geburtsland: 

Für Vermerke der IHK: 

________________________________ 
Name: 

________________________________ 
Beurteilungsgespräch am:

Industrie- und Handelskammer 
Mittlerer Niederrhein 
Herrn Michael Iwanowski 
Nordwall 39 
47798 Krefeld 
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2. Nachweis einer mindestens mindestens dreijährigen leitenden
Tätigkeit in einem Unternehmen des Taxen-/Mietwagenverkehrs 

2.1 Selbständige Tätigkeiten in einem Unternehmen des gewerblichen 
 Personen(kraft-)verkehrs 

 Kopie der Gewerbeanmeldung 
Anlage 

_______ 

 Bei Handelsregistereintragung: Auszug aus dem Handelsregister 

Anlage 

_______ 

2.2 Leitende Tätigkeit in einem Unternehmen, das Personen(kraft-)verkehr 
(Taxi-/Mietwagen- oder Ferienzielreiseverkehr, Ausflugsfahrten oder 

 Linienverkehr) betreibt 

- Leitende Tätigkeit in einem Unternehmen das nicht im Handelsregister eingetragen ist 

 Fotokopie des Geschäftsführervertrages, aus dem der Verantwortungsbereich des 
Geschäftsführers sowie die Entlohnung hervorgeht  

Anlage 

_______ 

 Bei einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR):  
Fotokopie des Gesellschaftsvertrages 

Anlage 

_______ 

- Leitende Tätigkeit in einem Unternehmen das im Handelsregister eingetragen ist 

 

Auszug aus dem Handelsregister, aus dem  

- die leitende Tätigkeit (Tätigkeit als Geschäftsführer/Prokurist; je nach Unternehmens- 
 größe ggf. auch Tätigkeit mit entsprechender Handlungsvollmacht) 

- der Gegenstand des Unternehmens

hervorgeht. 

Anlage 

_______ 

- Anhaltspunkte, die dafür sprechen, dass die Tätigkeit tatsächlich in dem Unternehmen 
wahrgenommen wurde 

 
Fotokopien der Meldungen zur Sozialversicherung für diejenigen Jahre, in denen der 
Nachweis einer leitenden Tätigkeit erbracht werden soll  
[mindestens 3 Jahre (Taxen- und Mietwagenverkehr)] 

Anlage 

_______ 

 

Nachweis über die Übertragung von Unternehmerpflichten 
(Verantwortlichkeit nach § 9 Abs. 2 OWiG) 

(z. B. Bestätigung der Genehmigungsbehörde über die Bestellung als Betriebsleiter 
bzw. als Stellvertreter des Betriebsleiters nach § 4 BOKraft) 

Das Unternehmen verfügte regelmäßig über … 

 bis zu 10 Fahrzeuge   mehr als 10 Fahrzeuge. 

Anlage 

_______ 
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 
Nachweis/e, dass der Geschäftsführer tatsächlich die Berechtigung hatte, für alle 
Belange des Straßenpersonenverkehrsunternehmens tätig zu werden  

[z. B. Fotokopien von Bankvollmacht/en, tatsächliches Tätigwerden für das Unternehmen 
im Rechts- und Geschäftsverkehr (z. B. Abschluss von Arbeitsverträgen, Fahrzeug-
Kaufverträge)] 

Anlage 

_______ 

- Zusätzliche Nachweise (optional) 

 

Dokumente/Unterlagen (z. B. Stellenbeschreibung), aus denen der Verantwortungsbereich 
für die Personen(kraft-)verkehrsgeschäfte innerhalb des Unternehmens ersichtlich ist  
(z. B. Unterlagen aus einem ggf. in dem Unternehmen zertifizierten Qualitätsmanagement-
System nach DIN EN ISO 9001) 

Anlage 

_______ 

 Arbeitszeugnisse über die Tätigkeit 
Anlage 

_______ 

3. Aneignung von Kenntnissen im Sinne des § 7 PBZugV

 

Geben Sie bitte auf einem gesonderten Blatt 

- eine möglichst detaillierte Beschreibung Ihrer bisherigen Tätigkeit [insbesondere
der durchgeführten Beförderungen (z. B. Taxi/Mietwagenverkehr/Ferienzielreisen/ 

 Linienverkehr/freigestellten Verkehre/innerstaatlicher bzw. grenzüberschreitender 
 Personenbeförderungen)] 

und legen Sie bitte dar, 

- welche Kenntnisse i. S. der Anlage 3 zu § 7 Berufszugangs-Verordnung für den
Straßenpersonenverkehr (PBZugV) (Taxi- und Mietwagenverkehr) 

Sie sich im Rahmen dieser Tätigkeit aneignen konnten (siehe nachfolgenden Punkt). 

Anlage

_______ 

Nachweise/Dokumente über die Aneignung von Kenntnissen i. S. des § 7 PBZugV 
im Rahmen der Tätigkeit (bitte entsprechende Nachweise/Dokumente beifügen) 

Anlage

_______ 

 
Anlage

_______ 

  
Anlage

_______ 

  
Anlage

_______ 

  
Anlage

_______ 

  
Anlage

_______ 

  
Anlage

_______ 
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4. Bestätigung

Der/Die Antragsteller/in versichert, dass die oben genannte Tätigkeit über einen Zeitraum von 
mindestens drei Jahren erfolgte und nicht länger als zwei Jahre zurückliegt. 

Mir ist bekannt und ich erkläre mich damit einverstanden, dass die IHK die zuvor gemachten Angaben 
– insbesondere das Vorhandensein entsprechender Kenntnisse i. S. des § 7 PBZugV – im Rahmen
eines ergänzenden Beurteilungsgespräches überprüfen kann. 

Ich versichere durch die nachfolgende Unterschrift die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten 
Angaben. Für die Bearbeitung Ihres Antrages auf Anerkennung einer leitenden Tätigkeit i.S. des § 7 
PBZugV erhebt die IHK Mittlerer Niederrhein eine Gebühr in Höhe von 117 €. 

__________________________________    ____________________________________ 

Ort/Datum Firmenstempel/Unterschrift

5. Erklärung zur Datenerfassung/Datenerhebung

Ihre Angaben sind freiwillig. Die Erhebung und Verarbeitung durch die IHK erfolgt nach den 
Datenschutzbestimmungen und bedarf unbedingt Ihrer Einwilligung. Bitte unterzeichnen Sie deshalb 
die folgende Einwilligungserklärung. Ihre erteilte Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen.  

………………………………………… ………………………………………………
Ort, Datum Stempel / rechtsverbindliche Unterschrift 

Ich erkläre mich mit der Verarbeitung der hier gemachten Angaben zum Zwecke der Bearbeitung des 
Antrages auf Anerkennung einer leitenden Tätigkeit nach § 7 PBZugV (inklusive der etwaigen 
Ausstellung sowie des Versands einer entsprechenden Fachkundebescheinigung) einverstanden. 

 Ja  Nein

………………………………………… ………………………………………………
Ort, Datum Stempel / rechtsverbindliche Unterschrift 


